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Diese Tiergangarten könnt ihr ausprobieren:

•  Krebsgang: Stützt euch bäuchlings mit den Armen und den Bei-
nen ab und bewegt euch vorwärts.

•  Entengang: Geht in die Knie und watschelt wie eine Ente.
•  Froschgang: Hüpft so schnell und weit wie ein Frosch.
•  Elefantengang: Geht auf allen vieren immer mit demselben Arm 

und demselben Bein gleichzeitig voran.
•  Storchgang: Macht so große Schritte wie ein Storch, die Arme 

gehen dabei an die Hüfte.

Welche Tiergangarten fallen euch noch ein?

So geht‘s:

Bildet zwei gleichstarke Mannschaften. Beide Mannschaften reihen sich an der Startlinie hintereinander 
auf. Vor dem Spielbeginn wird vereinbart, nach welcher Tiergangart oder Fortbewegung in dieser Runde 
gespielt wird.

Dann beginnt das Wettrennen! Es starten die beiden vordersten Personen der beiden Teams. Diese müssen 
nun so schnell es geht um einen Wendepunkt herum „rennen“, um dann wieder zurück zu ihrem Team zu 
gelangen – und das eben in einer Tiergangart. Sobald der Spieler dort angekommen ist, schlägt er den 
zweiten ab. Dieser startet dann seinen Durchgang. Hat der letzte Spieler einer Mannschaft die Ziellinie 
überquert, endet das Spiel. 

Nach einem kompletten Durchgang kann die Fortbewegungsart gewechselt werden. 

Das wird gebraucht:

Eine markierte Start- und Ziellinie. Diese könnt ihr mit 
Kreide malen oder ihr nehmt einfach Stöcker und Äste. 

Sicherlich ist es euch schon aufgefallen - es gibt Tiere, die haben einen 
ganz speziellen Gang. Enten watscheln, Frösche hüpfen und Krebse laufen 
seitlich oder rückwärts. Diese verschiedenen Gangarten machen den Spaß 
bei diesem Spiel aus.

Spieletipp: Wetterennen der Tiere


